
 

 
 
 
 
 
 
An den 
Bezirksbürgermeister   
im Stadtbezirk Ricklingen 
Herrn Andreas Markurth 
o.V.i.A. 
 
über Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 

OE 18.6 Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik         Ricklingen                      

  
 Fraktionsvorsitzende 
 Sophie Bergmann 
 Göttinger Chaussee 134 
 30459 Hannover 
 Tel.   23 24 25 p 
 0176 - 96199237 m 

 
Hannover, den 16.01.2015 

Anfrage 
gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
in die nächste Sitzung des Bezirksrates Ricklingen 
 

Abbau von Telefonstellen im Stadtbezirk  
 
Am 14.01.2015 hat der Fachbereich Tiefbau der Landeshauptstadt Hannover den Mitgliedern des 
Stadtbezirksrates Ricklingen eine Liste zukommen lassen, in der die Standorte von Telefonstellen 
aufgeführt sind, welche die Deutsche Telekom stadtweit aufzugeben gedenkt.  
 
Für den Stadtbezirk Ricklingen werden dabei folgende Standorte genannt: 
Stadttteil Mühlenberg: Schollweg 1 und Canarisweg 1-5 
Stadtteil Oberricklingen: Göttinger Chaussee 86 und Pyrmonter Straße 2 
Stadtteil Ricklingen: Göttinger Chaussee 17 und Friedrich-Ebert-Platz 4 
Stadtteil Wettbergen: In der Rehre 30 
 
Angesichts des zunehmenden Versorgungsgrades mit Mobiltelefonen in allen Altersgruppen 
scheint eine Reduzierung öffentlicher Telefonstellen zwar nachvollziehbar, allerdings sollte eine 
stadtweite Grundversorgung weiterhin gewährleistet sein.  
 

Wir fragen die Verwaltung: 
 
Wie viele Standorte von Telefonstellen unterhält die Deutsche Telekom in den fünf Stadtteilen des 
Stadtbezirks Ricklingen?  
 
Welche Kriterien legt die Deutsche Telekom bei der Aufgabe von Telefonstellenstandorten zu 
Grunde? 
 
Bestehen Mindeststandards für die Versorgung mit öffentlichen Telefonstellen, z.B. hinsichtlich der 
maximalen Entfernung zwischen Standorten, des Versorgungsgrades pro Einwohner oder der 
Nachbarschaft zu öffentlichen Einrichtungen oder Umsteigeanlagen des ÖPNV? 
 
 
Sophie Bergmann 
(Fraktionsvorsitzende) 

 

 


